
DA CHV E R B A ND
S A L Z B U R G E R
KULTURSTAT TEN

www. k u l t u r . o r . a t •  w w w . k u l t p l a n . a t

Freitag
21. April

 14.00 bis 18.00 Uhr
Salzburger Bildungswerk

Strubergasse 18
Tagungsraum 2. Stock
Teilnahmebeitrag: Euro 25,-/Euro 15,- 

Anmeldung: bis 3 Tage vor dem Workshop 
per E-Mail an office@sbw.salzburg.at 

Egal, wie wir uns aus der selbst gegrabenen Grube des 
Klimawandels, des Verlusts von Artenvielfalt und anderer 
Selbstgefährdungen befreien werden, eines ist gewiss: Es 
wird ein kollektiver Lernprozess sein, bei dem vorhandene 
Gewissheiten aufgegeben und im Gegenzug neue Gewiss-
heiten geschaffen werden.  
Für dieses Umlernen braucht es entsprechende Rahmen-
bedingungen, die sich von traditionellen Lernsettings 
unterscheiden. Der Referent fasst diese unter dem Begriff 
„PUPARIUM“ zusammen. Dieser Begriff bezeichnet den Ort, 
an dem sich Menschen kulturell verwandeln. Im Rahmen 
des Workshops werden den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern grundlegende Methoden des PUPARIUM-Modells 
vorgestellt und erfahrbar gemacht.
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ZukunftsKönnen
PUPARIUM-Modell des Wandels

Dr. Gerhard Frank
ist Naturwissenschaftler, Philosoph sowie Erlebnisdramaturg und 
-choreograf. Als Begründer der interdisziplinären Erlebniswissen-
schaft erforscht er die Gesetzlichkeiten des menschlichen Erlebens.
© Astrid Frank


